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• Was heisst das?

• Wie kommt das Kind zu dieser Schreibung?
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SPRACHLICHE EBENEN

Vereinfachtes Strukturmodell ausgehend von Halliday, M.A.K. 
(1961). Categories of the Theory of Grammar. Routledge.

 

Sprache

Struktur Bedenting Gebrauch

(Form) (Semantik) (pragmatik)

Medium Grammatik Lexik

Prosodie Phonologie Morphologic Syntax
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SPRACHLICHE EBENEN

Prosodie Melodie, Intonation, Betonung, Rhythmus und 
Akzent

Prosodische 
Kompetenz

Phonologie Organisation der Sprachlaute

Linguistische 
Kompetenz

Morphologie Formenbildung (Flexion und Wortbildung)

Syntax Regeln zur Kombination von Wörtern zu 
Sätzen

Lexik Bestand der Wörter einer Sprache (auch 
Lexikon genannt), Wortschatz

Semantik Bedeutung der sprachlichen Elemente

Pragmatik Regeln des sprachlichen Handelns
- Kommunikation
- Konversation
- Diskurs

Pragmatische 
Kompetenz

In Anlehnung an Grimm / Weinert (2005)

 

Sprache

Struktur Bedenting Gebrauch

(Form) (Semantik) (pragmatik)

Medium Grammatik Lexik

Prosodie Phonologie Morphologic Syntax
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EINFÜHRUNG IN DIE 
PHONOLOGIE

Prosodie Melodie, Intonation, Betonung, Rhythmus 
und Akzent

Prosodische 
Kompetenz

Phonologie Organisation der Sprachlaute

Linguistische 
Kompetenz

Morphologie Formenbildung (Flexion und Wortbildung)

Syntax Regeln zur Kombination von Wörtern zu 
Sätzen

Lexik Bestand der Wörter einer Sprache (auch 
Lexikon genannt), Wortschatz

Semantik Bedeutung der sprachlichen Elemente

Pragmatik Regeln des sprachlichen Handelns Pragmatische 
Kompetenz
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PHONOLOGIE = LAUTLEHRE

DIE WISSENSCHAFTLICHE UNTERSUCHUNG 
DER SPRACHLICHEN VERWENDUNG VON 
LAUTEN:

kàXlâ''n kA lh'n

ubychische SpracheDie ausgestorben
{Kaukasus) hatte 82 Laute.

€

bô

etwa 8o Klicklaute,

Khoisan-Sprachen (5i;da{rika)
haben cd.. 16a Laute, darunterAnrorei

Addio per. ieynpi.e,

o
ô
o

Italienisch (Europa)
32 Laute

0vu*ia
avakaval*

der Weltl

Fs gib't heute vrrehr

dls tooo Sprachen au{

Die Sprache Rotokas
(Ozeanien) hat nur 1.2 Laute.

I
J
-{l
I
A
\

i:., I
)

t

T t K L

u

h{

+
A\
W

Hæ30
fr9

0@0@-@aç4@@@
pb td t4c*kgqo ?
rnnl n TtI r T{

RïB fr
FFtv 0ô szf, 5 $4 Çj UhqhRXYX

u J "L ju4

fpt f-c'K q'

tf urvI

e

8
æ

â

ù{l

,yrrù

rr d stO O VV
t*ol* +j

h*
d,ç t

at d a anfl ) c
tt é,+?TLv

Ê
\vdJ é,d"d'

{
/

dtv

dj tî
phanel ,olplra {e{ ar3/ipa-soartlsahonulnro{IttWWW.

q

il
Internationales

Phonetisches Alphabet
I

^/v*t'v1^A

Wr

'A*

tr
.*,s
siN

I

/

/
û

o

Vokale sind die Sti"r'rrlaute, die ungehindert ausstrôwren.

Konsonanten entstehen durch Unterbrechung des Lu{t-
si.rowrs, vrrit finsotz der Sti',rt're oder ohne. Fs gibt auch

Klick*, Sch',ratz-, l(ehikop{laute usw.

4>

+àltg, sie unterscheiden sich sehr von Sprache
zu Sprache. Es ist nicht ein{ach, sie ganz

Jendu wiederzugeben, Bei keinewr Schri{t-
systevrr entspricht ein Zeichen exakt einevrr

Laut, nur bei eirrewr speziellen phonetischen
Alphabet (tpn). Fs wurde entwickelt, u',r die
Aussprache eines Wortes sichtbar zu tnachen.
PH0NETit( ist die Wissenscha{t, die die

achlaute er{orscht5p,

kov,rpliziert und viel*D nY{eet\utsyLae
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TONE Sibt es in eingen Sprachen Asiens, A{rikas
und A'vrerikas; fln Vokai kann hoch, tie{,
au{ste$end, ab{allend, {ailendste$end usw.

klingen.

lÈ *â * Kind

{6 *à * Socke

9L *ô. -
Frosch

K,*à-
Dachziegei{

* Ubersetzung der Sprechblasen S.71

It

Konstantinov, V. (2019). Es steht geschrieben. Von der Keilschrift zum Emoji. Gerstenberg.
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TOTENMÜGERLI

EIN GROMOLO:

Eine Übersetzung des Textes und weitere Texte rund um das Totenmügerli (auch auf 
Französisch) finden Sie unter den SRF-Link auf Moodle
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PHONOLOGIE DES DEUTSCHEN

WAS WIR IMPLIZIT WISSEN:

• APOKORONAS: IN WELCHEM LAND LIEGT 
DIESE STADT?

• KEFFEL: WIE SPRECHEN SIE DIESES 
WORT AUS?

• WUNK: WELCHES GENUS WEISEN SIE 
DIESEM NOMEN ZU?
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LINGUISTISCHES 1 X 1: 

/DAS PHONEM/ 

• UMGANGSSPRACHLICH: (SPRACHLICHER) LAUT

• KLEINSTE BEDEUTUNGSUNTERSCHEIDENDE 
EINHEIT

• „LISTE“ „KISTE“ /L/ /K/ (BILDEN MINIMALPAAR)

• ALLOPHONE = UNTERSCHIEDL. LAUTLICHE 
ERSCHEINUNGSWEISEN VON PHONEMEN, 
AUSSPRACHVARIANTEN /R/ [r, R]
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LINGUISTISCHES 1X1: 

<DAS GRAPHEM>

•UMGANGSSPRACHLICH: BUCHSTABEN 

•KLEINSTE BEDEUTUNGSUNTERSCHEIDENDE EINHEIT 
DES SCHRIFTSYSTEMS

•CA. 40 LAUTE IN DER DEUTSCHEN SPRACHE 

•SIE WERDEN MIT DEM SYSTEM VON 26 ZEICHEN 
ABGEBILDET

• [Ə] à /e-ö/ à <e> <E>

Beispiel
Sprachwelt 1

9

https://www.sprachwelt1-digital.ch/wws/9.php
https://www.sprachwelt1-digital.ch/wws/9.php


22/09/2025

4

UNIVERSITÉ DE FRIBOURG/ UNIVERSITÄT FREIBURG | SCIENCES DE L‘EDUCATION ET DE LA FORMATION / FAK. FÜR ERZIEHUNGS- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTEN
Titre de la présentation / Titel der Präsentation |  XX Month 202X
Nom/ Name | Fonction / Funktion

Vokale Konsonanten
Der Luftstrom passiert den 
Mundraum ohne Hindernis

Der Luftstrom wird durch 
Verengung / Verschluss 
gehemmt

Sie sind immer stimmhaft Sie können stimmlos sein

Realisierung: lang – kurz, 
geschlossen – offen,  vorne –
hinten

Realisierung: 
Artikulationsorgan, 
Artikulationsmodus, Stimmton

a-e-i-o-u Bspw. k, l, r, n, m, b, p

Die Sprachstarken 1
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LAUTBILDUNG
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DIE SILBE

EINHEIT ZWISCHEN PHONEM UND WORT

  
   DEN   +   KEN
     VOLLSILBE + REDUKTIONSSILBE
 (BETONT)               (UNBETONT)

D E N
Anfangsrand Vokalkern Endrand

Sprachwelt 1
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• Was heisst das?

• Wie kommt das Kind zu dieser Schreibung?
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PHONISCHE BASISQUALIFIKATION
ALS NICHT-LITERALER / MÜNDLICHER BEREICH 
DER SPRACHE

DAS KIND LERNT IN DEN ERSTEN LEBENSJAHREN:

• WAHRNEHMUNG, UNTERSCHEIDUNG, PRODUKTION 
VON LAUTEN, SILBEN, WÖRTERN

• HÖREN: D.1.A.1.d: KÖNNEN UNTERSCHIEDLICHE LAUTE UND 
LAUTVERBINDUNGEN HERAUSHÖREN, IM WORT VERORTEN (ANLAUT, 
MITTELLAUTE, ENDLAUT) UND MIT ERFAHRUNGEN AUS DER ERSTSPRACHE 
VERGLEICHEN.

• SPRECHEN: D.3.A.1.b: KÖNNEN MIT VERSTÄNDLICHER AUSSPRACHE UND 
ANGEMESSENER LAUTSTÄRKE IN STANDARDSPRACHE (NACH-)SPRECHEN, 
WOBEI DIE SPRECHWEISE AUCH MUNDARTLICH UND ERSTSPRACHLICH 
GEFÄRBT SEIN KANN.

• INTONATORISCHE STRUKTUREN (PROSODIE)
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WAS DAS KIND SAGT: 

„WENN EIN RAULSTUHL KOMMT MUSS DER HIER HERE.“

- SCHWEIZER DIALEKT
- SO-TUN-ALS-OB-LESEN
- IMITIEREN DER STANDARDSPRACHE
- ANNAHMEN ÜBER STANDARD

DIPTHONGIERUNG:
„ROLL à RAUL“ 
ANALOG DAZU: “LUT à LAUT“

EIN BEISPIEL
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